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Einladung zum  

Rindfleischessen   
Hassbergverein Marbach

Einladung
Der Haßbergverein Marbach lädt am

Sonntag, den 26. Mai 2024 
ab 12.00 Uhr

zu Rindfleisch mit Meerrettich und 
Klößen oder alternativ zu Schweine-
braten mit Klößen und Sauerkraut
ins Vereinsheim „Alte Schule“ ein.

Aus organisatorischen Gründen wird 
um Vorbestellung bis

Donnerstag, den 23.05.2024
bei Danny Bähr (09532/980860)

gebeten.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Angliederungsgenossenschaft  
Altenstein

Am Dienstag, dem 04. Juni 2024  
findet in der Schwimmbadgaststätte 

in Altenstein eine Versammlung  
der Grundholde statt.

Beginn ist um 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Rückblick
3. Informationen zur Kassenlage
4. Informationen des Jagdpächters
5. Neuwahl der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft  
würde sich über eine zahlreiche Teilnahme 

der Grundholde freuen.

Die Vorstandschaft
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Feuerwehr und Feuerwehrverein 
Hafenpreppach

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 21.06.2024 um 19.30 Uhr  

findet im Schulungsraum  
der Feuerwehr Hafenpreppach  

die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des 2.Vorstand
6. Bericht des 1. Kommandanten
7. Bericht des Kassierers
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen der Vorstandschaft
10. Vorschau auf 2024 / 2025
11. Wünsche und Anträge

Hierzu ergeht an alle Aktiver Feuerwehrkameradinnen, 
Kameraden und an alle Vereinsmitglieder eine Herzliche 
Einladung.

Mit kameradschaftlichem Gruß
W. Harnauer, 1. Vorstand
V. Metz, 2. Vorstand
U. Harnauer, 1. Kdt

Genehmigung des Flächennutzungsplans 
Gresselgrund

Amtliche Bekanntmachung gemäß § 6 
Abs. 5 BauGB der Genehmigung 
der 10. Änderung des Flächen-
nutzungsplans
Bekanntmachung der Genehmigung der 10. 
Änderung des Flächennutzungsplans mit 

Landschaftsplan im Bereich „D03 Solarpark Gresselgrund“
Mit Bescheid vom 02.05.2024 Nr. 20022/22 hat das Land-
ratsamt die 10. Änderung des Flächennutzungsplans mit 
Landschaftsplan im Bereich „D03 Solarpark Gresselgrund“ 
genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß 
§ 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt 
gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird die 10. Änderung 
des Flächennutzungsplans wirksam.
Jedermann kann die Änderung des Flächennutzungsplanes 
und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergeb-
nisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in der 
Änderung des Flächennutzungsplanes berücksichtigt wurden, 
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den 
geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde Marolds-
weisach (Zimmer-Nr. 9, Hauptstraße 24, 96126 Markt Marolds-
weisach 24.05.2024

Thein Wolfram
Erster Bürgermeister

Entfernt gemäß DSGVO
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Wählbarkeit:
Grundsätzlich können alle natürlichen Personen gewählt werden, 
die nach bürgerlichem Recht unbeschränkt geschäftsfähig sind. Sie 
brauchen nicht am Verfahren beteiligt zu sein.
Eine gruppenmäßige Festsetzung wurde durch das ALE Ufr verfügt.
Es sind zu wählen:
je 3 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter aus der Gruppe Hof-
heim i.Ufr.
je 1 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter aus der Gruppe 
Lendershausen - Reckertshausen
je 1 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter aus der Gruppe 
Goßmannsdorf - Ostheim
je 1 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter aus der Gruppe 
Eichelsdorf - Manau
Kommt die Wahl des Vorstands im Termin nicht zustande und 
verspricht ein neuer Wahltermin keinen Erfolg, kann das Amt für 
Ländliche Entwicklung Unterfranken Mitglieder des Vorstands 
nach Anhörung der landwirtschaftlichen Berufsvertretung 
bestellen.
Hofheim i.Ufr., den 13.05.2024
Der Vorsitzende des Vorstandes
der Flurbereinigungsgenossenschaft Hofheim i.Ufr.
gez.
Max Wörner

Einladung zuR Gemeinderat-Sitzung
Die nächste Sitzung des Marktgemeinde-
rates findet statt am:

Datum: Montag, 3. Juni 2024
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: im Sitzungssaal im Rathaus

Die Tagesordnung wird ab Mittwoch, den 
29.05.2024, im Schaukasten vor dem Rathaus ausgehängt und 
auf der Homepage veröffentlicht.
Mit freundlichen Grüßen
Heidi Müller-Gärtner
2. Bürgerneisterin

Aufruf Ferienprogramm 2024

Sommerferienprogramm des Marktes 
Maroldsweisach im Jahr 2024
Es ist wieder so weit!
Das 27. Ferienprogramm des Marktes Maroldsweisach steht in 
den Startlöchern.
Wir sollten daher keine Zeit verlieren, mit den Vorbereitungen 
für das Ferienprogramm zu beginnen!
Obwohl unser Ferienprogramm nach wie vor hervorragend von 
den Kindern und Jugendlichen angenommen wird, gestaltet 
es sich immer schwieriger, den Kindern und Jugendlichen 
eine üppige und abwechslungsreiche Auswahl an Programm-
punkten zur Verfügung zu stellen.
Deswegen ist Ihre Mithilfe als Verein oder Privatperson 
besonders gefragt!
Wir hoffen, dass auch wieder in den Ortsteilen für reichlich 
Spaß und Gaudi gesorgt wird, damit auch wirklich alle Kinder in 
der Marktgemeinde tolle Ferien erleben können!

Wir zählen auf Sie!
Bei Interesse melden Sie sich bis

spätestens Montag, den 24.06.2024
an das Rathaus Maroldsweisach. Bei Fragen und zur Termin-
absprache wenden Sie sich bitte an Frau Reuner oder Frau 
Mathes (Tel. 09532/9222-0 o. kanzlei@maroldsweisach.de).
Ich bedanke mich bei Ihnen für Ihre Unterstützung im Voraus 
recht herzlich.
Mit freundlichen Grüßen
W. Thein, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung und Ladung 
Flurbereinigungsgenossenschaft  
Hofheim i. Ufr.
Flurbereinigungs-
genossenschaft

Hofheim i.Ufr. 
(vgl. §§ 151 ff. FlurbG)

Stadt Hofheim i.Ufr.
Landkreis Haßberge
VKZ 753021

Bekanntmachung und Ladung
Die Flurbereinigungsgenossenschaft Hofheim i.Ufr. blieb als 
Körperschaft des öffentlichen Rechts über die Beendigung 
des Flurbereinigungsverfahrens (vgl. § 149 FlurbG) hinaus 
bestehen (vgl. §§ 151 ff. FlurbG).
Die Eigentümer und Erbbauberechtigten jener Grundstücke, 
welche zum Flurbereinigungsgebiet (Stand: Beendigung des 
Flurbereinigungsverfahrens) gehören, werden zu einer

Genossenschaftsversammlung
eingeladen.
Versammlungsort: Eichelsdorf, im Gasthaus „Zu den 
Hassbergen“ in Eichelsdorf
Versammlungszeit: Mittwoch, den 12.06.2024 um 19:00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden der Flur-

bereinigungsgenossenschaft Hofheim i.Ufr.
2. Bericht des Vorstandsvorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und der Grund-

sätze des Wahlverfahrens sowie der Bildung des Wahlaus-
schusses

7. Vorschlag der Genossenschaftsversammlung für das Amt 
des Vorstandsvorsitzenden

8. Wahl der Vorstandsmitglieder
9. Vorschlag der Genossenschaftsversammlung für das Amt 

des stellv. Vorstandsvorsitzenden
10. Bestimmung von Kassenprüfern
11. Allgemeine Aussprache

Nach der Satzung der Flurbereinigungsgenossenschaft Hof-
heim i.Ufr. ist eine Neuwahl des Vorstandes erforderlich 
geworden.
Von der Genossenschaftsversammlung sind nach § 8 der 
Satzung

6 Vorstandsmitglieder
auf die Dauer von 6 Jahren zu wählen.
Für jedes Vorstandsmitglied ist ein(e) Stellvertreter(in) zu 
wählen. Außerdem hat die Genossenschaftsversammlung 
dem Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken (ALE Ufr) 
einen Vorstandsvorsitzenden und dessen Stellvertreter vorzu-
schlagen.
Die Bestimmung des Vorstandsvorsitzenden und des stellv. 
Vorstandsvorsitzenden erfolgt durch das ALE Ufr (vgl. Art. 4 
Abs. 2 AGFlurbG).
Wahlberechtigung:
Wahlberechtigt sind Teilnehmer (Teilnehmer sind jene Eigen-
tümer von Grundstücken, welche zum Flurbereinigungsgebiet 
gehören). Erbbauberechtigte stehen Eigentümern gleich. Jeder 
anwesende Teilnehmer (jede anwesende Teilnehmerin) hat eine 
Stimme.
Gemeinschaftliche Eigentümer gelten als ein Teilnehmer; 
einigen sich diese nicht über die Stimmabgabe, so kann das 
Wahlrecht nicht ausgeübt werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Vollmachten 
berechtigen den Bevollmächtigten (die Bevollmächtigte) nicht 
zu einer mehrfachen Stimmabgabe. Bevollmächtigte haben 
sich in der Versammlung durch eine schriftliche Vollmacht aus-
zuweisen.
Entsprechende Vollmachtsformulare liegen beim Unterzeichner 
dieser Bekanntmachung und Ladung bereit.



Zeilberg-Echo - 5 - Nr. 11/24

Bericht zum Bauausschuss  
der Marktgemeinde Maroldsweisach  
am 03.05.2024

Insgesamt elf Ortseinsichten in sieben Ortschaften 
der Marktgemeinde Maroldsweisach standen 
auf der Tagesordnung des Bauausschusses am 
Freitagnachmittag.
Besichtigt wurden fertige Maßnahmen, aber auch solche, die 
noch zur Erledigung anstehen.
In Augenschein genommen wurde ein historischer Ort in 
Altenstein. Dort befindet sich, unterhalb von Altenstein, eine 
historisch belegte Richtstätte. Eine letzte Hinrichtung soll dort 
im Jahr 1778 stattgefunden haben. Zu sehen ist heute der 
Platz, dessen Fläche mit Granitsteinen begrenzt ist, wie Bürger-
meister Wolfram Thein (SPD) sagte. Dieser Platz soll nach 
Meinung des Heimat- und Burgenvereins aufgewertet werden. 
Gedacht ist an eine Einfassung und auch eine Stelle ist ins 
Auge gefasst. Bauamtsleiter Andrè Grüner sagte, dass die 
Altensteiner sich an der Gestaltung mit Eigenleistung beteiligen 
wollen und mit Mitteln aus dem Topf des Regionalbudgets der 
Hofheimer Allianz gerechnet werden könne. Die Investition für 
den ehemaligen Richtplatz belaufen sich etwa auf 10.000 Euro. 
„Hier kann etwas Sichtbares für den Tourismus entstehen“, 
sagte Grüner.
Vom Bauhof der Marktgemeinde wurde eine Standsteinmauer 
am Dorfplatz von Altenstein gerichtet. Bauhofleiter Johannes 
Hauck erläuterte, dass die Sandsteine mit Mörtel befestig und 
die Mauer insgesamt stabilisiert wurde. Über diese gelungene 
Maßnahme freute sich die örtliche Gemeinderätin Melanie 
Gräbner (CSU) und dankte der Gemeinde und den Bauhof-
mitarbeitern. Ein neues Buswartehäuschen unterhalb des Frei-
bades von Altenstein soll es geben, erläuterte Bürgermeister 
Thein. Das alte sei in die Jahre gekommen und man könne mit 
einer Förderung rechnen. 9.750 Euro sind das, ergänzte Andrè 
Grüner, als Gesamtkosten seien 25.000 Euro angenommen 
worden.
In Ditterswind steht offensichtlich eine größere Maßnahme mit 
dem Oberflächenwasser, welches vom Büchelberg kommt, an. 
Betroffen ist davon vor allem das Schloss in Ditterswind, unter 
dessen Gebäuden das Wasser durchfließt und es schon zu 
Stauungen und Überschwemmungen gekommen ist. Besitzer 
Thomas Fischer, der das Schloss von der Rummelsberger 
Diakonie gekauft hat, erläuterte bei einem Rundgang auf dem 
Areal die Probleme mit dem Oberflächenwasser, welches 
durch sein Grundstück führt. Bürgermeister Thein meinte, dass 
man die Kanäle einmal befahren lassen sollte, um zu sehen in 
welchem Zustand diese sind, wo sie verlaufen und was dann 
getan werden könne. „Es ist eine größere Sache die da auf 
uns zukommt“, mutmaßte der Bürgermeister. Am Friedhof in 
Ditterswind begutachtete der Bauausschuss verschiedenen 
Maßnahmen, die vom Bauhof vorgenommen wurden. So den 
Stellplatz für Container aber das steile Stück Weg, welches 
zur Leichenhalle führt. „Wir haben hier noch eine Grabreihe 
vorgesehen, aber auch Urnengräber“, sagte Wolfram Thein. 
Am 27. April wurde das sanierte Feuerwehrgerätehaus in 
Geroldswind eingeweiht. Der Bürgermeister erläuterte was dort 
alles gemacht wurde wie Kanalanschluss, Dacherneuerung, 
Einbau von Fenstern und Umkleideräume. Wolfram Thein hob 
hier die enorme Eigenleistung hervor und besonders auch den 
Einsatz von Sven Scheidler. In Pfaffendorf soll die Zufahrt zum 
dortigen Sportheim gerichtet werden. Thein stellte fest, dass 
sich die eigentliche Zufahrt nicht im Eigentum der Gemeinde 
befände und die Gemeinde deshalb auch diese nicht richten 
könne. Allerdings könne man überlegen den Bereich der Orts-
straße vor der Zufahrt auszubessern. In Wasmuthhausen wurde 
das Kleinspielfeld angesehen, welches intensiv genutzt werde. 
Die Banden wurden gedämmt, um den Lärm für Anwohner zu 
verringern. Im Fichtenweg in Allertshausen wurden Bauplätze 
erschlossen und eine Nahwärmeversorgung einer örtlichen 
Firma konnte gefunden werden. Die Straße wurde durch Bau-
arbeiten in Mitleidenschaft gezogen. Wie es weiter geht, sollten 
die Anwohner mit der Gemeinde absprechen. Am Gewerbe-
gebiet Allertshausen erläuterte Bürgermeister Thein die dort 
getroffenen Maßnahmen. 

Öffnungszeiten der Marktverwaltung 
Maroldsweisach

Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bitte beachten Sie, dass in der gesamten 
Verwaltung eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung notwendig ist.
Ihr Anliegen kann somit vorbereitet werden und 

verringert mögliche Wartezeiten.
Termine können Sie gerne telefonisch, online (per E-Mail) oder 
vor Ort vereinbaren.

Die Ansprechpartner finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.maroldsweisach.de/mit-
arbeiter sowie unter dem abgebildetem QR-
Code.

Reinigungskraft (m/w/d) und Kassierer/
innen (m/w/d) für das Freibad Altenstein 
gesucht!
Ab voraussichtlich Mitte Mai 2024 werden für das Freibad in 
Altenstein eine Reinigungskraft (m/w/d) und Kassierer/innen 
(m/w/d) gesucht.

Arbeitszeit: je nach Wetterverhältnis 
und Bedarf
(nach Absprache mit dem Bade-
meister)
Interessenten wenden sich bitte an 
den Markt Maroldsweisach, Frau 

Pfadenhauer (09532/9222-26) oder direkt an das Freibad 
Altenstein, Herrn Schamberger (09535/304).
Markt Maroldsweisach

Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 31.05.2024 ist das Rathaus und der Bauhof 
der Marktgemeinde Maroldsweisach geschlossen.
Für dringende Fälle ist ein Jour - Dienst eingerichtet unter der 
Telefonnummer 09532 9222-0.

Stellenausschreibung
Der Schulverband Maroldsweisach  
sucht ab sofort

eine Busaufsicht (m/w/d)
für die Grundschule in Pfarrweisach.

Die Einstellung erfolgt auf der Basis einer geringfügigen 
Beschäftigung zu folgenden Arbeitszeiten:

Montag, Dienstag 
und Donnerstag

13:00 Uhr bis 13:15 Uhr

Mittwoch und Freitag 13:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Interessierte Personen melden sich bitte beim Schulverband 
Maroldsweisach, Hauptstr. 24, 96126 Maroldsweisach oder 
an kaemmerei@maroldsweisach.de.

Zu jeder Zeit selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

anzeigen.wittich.de
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Das nächste Mitteilungsblatt  
erscheint am Freitag, 07.06.2024
Redaktionsschluss: Mo. 03.06.2024
Texte und Bilder können per E-Mail an die Gemeindeverwaltung 
(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de) gesendet werden.

Kompostanlage
Angenommen werden: Laub, Gras-, Baum- und Strauchschnitt 
(kein Biomüll)
Öffnungszeiten/Anlieferung:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Betreiber: Gerd-Peter Schmidt Tel.:09532/1440
Allertshausen, Dorfplatz 2
96126 Maroldsweisach
Die Obergrenze für die kostenlose Abgabe liegt bei einem ½ 
m³. Dies entspricht dem Volumen einer durchschnittlichen 
PKW-Anhängerladung.
Abgabemöglichkeiten für größere Mengen
Die Gebühr liegt einheitlich bei 6€ pro m³, abgerechnet wird 
in ¼ m³ - Schritten, wobei von der Anliefermenge jeweils ½ m³ 
kostenfrei ist.
Gewerbliche und landwirtschaftliche Anlieferungen sind 
gebührenpflichtig!
Diese Anlieferungen können nur nach telefonischer Anmeldung 
(09532/1440 Fam. Schmidt) erfolgen.

Abholung Altpapier und Gelbe Tonne
Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste Alt-
papiersammlung am Montag, 10.06.2024 statt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier 
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht 
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen 
und evtl. Papierbündel – unabhängig vom Wetter – stehen zu 
lassen. Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.
Abholung der Gelben Tonne
Tour 2: Dienstag, 04.06.2024
Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach, 
Geroldswind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld, 
Wüstenbirkach
Tour 1: Dienstag, 11.06.2024
Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saar-
hof

Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll) Mai/Juni 2024

2 Wochen-Turnus Abfuhrtag Abfuhrtag
Restmüll Biomüll

Gde-teile Marbach, 
Todtenweisach, Gückelhirn, 
Geroldswind, Voccawind, 
Ditterswind, Gresselgrund, 
Altenstein, Dippach, 
Birkenfeld, Allertshausen 
Eckartshausen, 
Wasmuthhausen, 
Dürrenried, 
Hafenpreppach, Saarhof 
und Pfaffendorf

Fr. 24.05.2024

FR. 31.05.2024 Do. 06.06.2024
Do. 13.06.2024 Do. 20.06.2024

Derzeit sei man drüber, die umlagefähigen Kosten zu ermitteln. 
Am Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Maroldsweisach 
konnte sich der Bauausschuss ein Bild vom Baufortschritt 
machen. Die Fassade ist außen ziemlich fertig gestellt. Alle 
Arbeiten sind dort schon weit fortgeschritten, so dass sich 
die Feuerwehr im Sommer über ein bezugsfertiges Gebäude 
freuen kann. Bürgermeister Thein lobte auch die erbrachte 
Eigenleistung der Feuerwehr.

Der ehemalige Richtplatz unterhalb Altenstein, hier mit Granit-
steinen eingefasst, soll aufgewertet werden, wie Bürgermeister 
Wolfram Thein (hinten 2. von links) dem Gremium erläuterte.
 Foto: Helmut Will

Neu gerichtet und befestigt wurde durch Mitarbeiter des Bau-
hofes die Mauer im Hintergrund, welche den Dorfplatz in Alten-
stein einfriedet. Foto: Helmut Will

Eröffnung Badesaison 2024
Die Badesaison des Freibades Altenstein
wird am Samstag, den 01.06.2024 eröffnet!

Öffnungszeiten:
Täglich von 10.00 – 19.00 Uhr
an bewölkten Tagen von 14.00 – 16.30 Uhr
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Diakonisches Werk Haßberge e.V.
Diakonisches Werk Haßberge e.V.
sucht Pflegefachkräfte oder Pflegefachhelfer in Teilzeit oder 
Vollzeit.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte 
an die Pflegedienstleitung: Frau Christine Deininger
Hauptstraße 12, 96126 Maroldsweisach
Telefon 09532 9223-0, Telefax 09532 9223-23,    
E-mail: deininger@diakonie-schweinfurt.de
Schloss Ditterswind
Schloss Ditterswind sucht eine/n Allrounder/in (Hausmeister, 
Gärtner, Landschaftspfleger (m/w/d).
Voraussetzungen: Kenntnisse im Umgang mit Grünlandtechnik 
und Maschinen, selbständiges organisieren und arbeiten, 
körperliche Fitness, mind. PKW-Führerschein, techn. Verständ-
nis für Kleinreparaturen und Arbeiten.
Schriftliche Bewerbung an:
Schloss Ditterswind, Burgstr. 1, GT Ditterswind, 96126 Marolds-
weisach
Oder Tel.: 0162 6509151 (Herr Fischer)
Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM Altenstein e.V.
Hauswirtschafter/in (Teilzeit: 25 Wochenstunden)
Für unser Haus-Team in der Freizeit- und Tagungsstätte suchen 
wir ab sofort eine Verstärkung in der Hauswirtschaft (Küche 
und Hausreinigung) sowie eine Reinigungskraft (Mini-Job).
Ausbildungsstelle in der Hauswirtschaft
Unsere Ausbildungsstelle zur/zum Assistentin/Assistenten für 
Ernährung und Versorgung ist ab September 2023 wieder neu 
zu besetzen.
Informationen und weitere Auskünfte erhalten Sie gerne, auch 
telefonisch, bei Erika oder Jürgen Krell (Tel.: 09535-92210). 
Bewerbungen bitte an: Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM 
Altenstein e.V., Am Schwimmbad 6, 96126 Altenstein,  
mailto: info@cvjm-altenstein.de.

Aktuelle leere Gewerbeimmobilien  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach, Zeilbergstraße 2
Gewerbefläche zu vermieten; 220 m², Toiletten sind vorhanden
Ab sofort zu vermieten.
Tel.: 0179/6871263
Maroldsweisach, Hauptstr. 20
Laden, 56 qm, mit Nebenraum zu vermieten
Helmut Wolfsberger, Tel. 09532/921003

aktuelle Wohnungsgesuche 
in Maroldsweisach
Maroldsweisach und Gemeindeteile
Birkenfeld oder Dippach
Wohnung in Birkenfeld oder Dippach gesucht. Wenn möglich 
Platz für eine kleine Werkstatt.
Bitte melden unter: Walter Zierlein, Tel: 09549/9889365
Maroldsweisach
3 Zimmerwohnung in Maroldsweisach, bevorzugt Balkon, 
Terrasse oder eine Gartenmitbenutzung. Bitte melden unter: 
0152/09800412
Maroldsweisach
2 – 2 ½ Zimmerwohnung in Maroldsweisach und Umgebung 
gesucht.
Bitte melden unter: 015125774751

4-Wochen-Turnus Restmüll
Do. 13.06.2024

2-Wochen-Turnus Restmüll Biomüll
Maroldsweisach Sa. 25.05.2024

Sa. 01.06.2024 Fr. 07.06.2024
Fr. 14.06.2024 Fr. 21.06.2024

4 -Wochen-Turnus Restmüll
Fr. 14.06.2024

Stelleangebote:
Metallbau Wacker, Altenstein
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Metallbauer/Schlosser (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Metallbau und Landtechnik Wacker GmbH & Co. KG, Ebene 
14, 96126 Altenstein
Tel. 09535/1525, E-Mail: kontakt@metallbau-wacker.de
Brauerei Hartleb
Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für Küche und Service 
gesucht
Von Minijob bis Vollzeit
Arbeitszeiten nach Absprache
Tel.:09532/240
Oder auch persönlich in der Gaststätte melden.
Gartenbau Gessner, Ditterswind
Arbeitskräfte gesucht
Ab sofort:
Aushilfskräfte zum Blumenverpacken auf 538 €
Basis, kurz- oder langfristig
Bitte baldmöglichst bei Gartenbau Gessner Ditterswind 
melden.
Tel.: 09532/540. E-Mail: job@gartenbau-gessner.de
Pizzeria Zur Eisenbahn, Maroldsweisach
Suchen ab sofort Küchenhilfe und Bedienungen auf Minijob-
Basis. Tel. 09532/276
Gartengestaltung Reuner, Ditterswind
Zur Verstärkung unseres Fachteams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:
- Landschaftsgärtner, Pflasterer, Gärtner, Maurer, oder Arbeiter 
mit vorhandenen Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau 
oder Bau
- wir bieten: Vollzeitarbeitsplatz, keine Montagearbeiten, tarif-
liche Bezahlung
zudem:
- Helfer im Garten- und Landschaftsbau, Teilzeit, 520.-€ Basis; 
ggf. auch Vollzeit, Tel. 09532/98021-44
Och Logistik -Transporte, Baustoffe, NFZ-Handel -
Wir haben unseren Fuhrpark erweitert und suchen ab sofort
Berufskraftfahrer (m/w) für den Baustellenverkehr
3-Achs-Kipper oder 4-Achs-Kipper im Nahverkehr!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Och Logistik GmbH, Voccawind 36 a, 96126 Maroldsweisach
Tel: 0175 5786794, E-Mail: a.och@och-logistik.de
Malergeschäft & Bodenbeläge Hans Dürer, Hafenpreppach
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Maler & Lackierer
zur Festanstellung, auch als geringfügige Beschäftigung.
Tel. 09567/981778 oder 01701427352
Schreinerei - Wohnraum im Trend Allertshausen
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schreiner-
gesellen in Voll- oder Teilzeit.
Nach Probezeit auch Festeinstellung möglich.
Schriftliche Bewerbung an:
Tobias Vollert, Herrengärten 8, GT Allertshausen,   
96126 Maroldsweisach
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Highlights des Hofheimer Lands  
per Rad entdecken

Einladung zur zweiten geführten Radtour
Tourverlauf: G3-Haus Mechenried, Kleinmünster, jüdischer 
Friedhof Kleinsteinach _Kaffeepause_, Humprechtshausen, 
Rote Marter, Aidhausen, Nassach, Seefest Happertshausen 
(Ausklang).
Verpflegung: Kaffeepause und gemeinsame Schlussein-
kehr. Bitte an eine gut gefüllte Trinkflasche für unterwegs und 
ausreichend Kleingeld für Kaffeepause und Schlusseinkehr 
denken.
Start: Um 13:30 Uhr am G3-Haus in Mechenried   
(Kirchgasse 2). Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung und 
Zusage möglich.
Weitere Infos und Anmeldung bei Kerstin Brückner: 
09523/5033725, Whatsapp 0152 36354332,  
 kerstin.brueckner@hofheimer-land.de.

Radtoursaison im Hofheimer Land 
erfolgreich gestartet
Von Burgpreppach über Altenstein nach Ditterswind verlief am 
5. Mai die erste geführte Radtour zu den Highlights des Hof-
heimer Lands. Wie geplant startete die 22 km lange Tour am 
Bürgerhaus in Burgpreppach mit einer Begrüßung durch die 
beiden Bürgermeister Marion Fleischmann-Hilton und Rein-
hold Klein sowie einer Besichtigung. In Leuzendorf empfing 
Eduard Dietz die Radler bei einem Stopp an Kirche und „Silber-
see“ bevor einige beträchtliche Steigungen die Gruppe durch 
Wald und Flur nach Altenstein führten. Nach der Stärkung beim 
Kirchweihcafé im CVJM-Heim stellte Jürgen Krell einige Alten-
steiner Besonderheiten vor. 

Start in Burgpreppach Foto: Michael Müller

Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Einladung zur Dorferkundung in Altenstein
Achtung: Geänderter Treffpunkt!
Etwa 20 Dörfer im Hofheimer Land haben in den letzten 
Monaten in Zusammenarbeit mit den jeweiligen Dorfgemein-
schaften neue Postkarten bekommen. Sie warten nun darauf, 
mit Grüßen in alle Welt verschickt zu werden. Auf jeder Post-
karte befinden sich mindestens fünf Fotos aus dem Ort sowie 
vier einzigartige Entdeckungstipps.
Anhand der neuen Postkarte wollen wir am Sonntag, den 
16. Juni Altenstein erkunden, im Anschluss gemeinsam ein-
kehren, zum Postkartenprojekt austauschen und gerne auch 
Karten schreiben.
Treffpunkt um 13:45 Uhr an der Bushaltestelle beim Frei-
bad (Ecke Am Schwimmbad/ Lichtensteiner Weg) zur Dorf-
erkundung mit Günter Denninger vom Burgen- und Heimat-
verein. Stopps sind u.a. an der Kirche, in der Burgruine, am 
Lahresfelsen und im U-Boot geplant. In der Schwimmbadgast-
stätte können wir uns anschließend stärken, das Altensteiner 
Freibad lädt zum Schwimmen mit Aussicht ein...
Postkarten der folgenden Dörfer stehen vor Ort kostenlos zur 
Verfügung: Altenstein, Burgpreppach, Dippach, Erlsdorf, 
Ermershausen, Friesenhausen, Geroldswind, Goßmannsdorf, 
Happertshausen, Kimmelsbach, Kleinmünster, Lendershausen, 
Leuzendorf, Mechenried, Rügheim, Schweinshaupten, 
Stöckach, Sulzbach, Ueschersdorf. Weitere Orte können in den 
nächsten Wochen dazukommen. Der Gruppeneintritt für die 
Burgruine beträgt 2 Euro pro Person, für die Führung bitten wir 
um Spenden. Die Einkehr wird von jedem selbst übernommen, 
der Eintritt ins Freibad kostet extra (3 Euro für Erwachsene). Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung.
Herzlich willkommen an alle Interessierten aus nah und fern!
Anmeldung bitte bei Kerstin Brückner bevorzugt über 
WhatsApp: 0152 36354332 oder unter kerstin.brueckner@hof-
heimer-land.de, Tel. 09523/5033725. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

19 neue Postkarten

Vorderseite Postkarte Altenstein
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Behandelt werden folgende Fragen zu diesem Thema:
- Wie kommt es zu freiheitsentziehenden Maßnahmen?
- Was ist im Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen 

zu beachten?
- wie können freiheitsentziehende Maßnahmen vermieden 

werden?
- Welche Sonderfälle gibt es?

Die Teilnahme ist kostenlos und dauert etwa 90 Minuten.
Nach kurzen Einführungsreferaten können konkrete Fall-
beispiele besprochen werden. Wer teilnehmen möchte, wird 
gebeten sich bis spätestens 13.06.2024 anzumelden bei Doris 
Hofmann, Telefon 09521/27-706, Tatjana Schlereth, Telefon 
09521/27-165 oder E-Mail: betreuung@hassberge.de.

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr. 
116117 zu erreichen.
Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie 
bitte direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf 
Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg, Marolds-
weisach, Pfarrweisach und Untermerzbach:

25.05. und 26.05.2024
Axel Klimach
Obere Sennigstr. 11, 97461 Hofheim
Tel. Nr.: 09523/ 351
Kurt Müller
Kellereistr. 58, 97631 Bad Königshofen
Tel. Nr.: 09761 / 6162

30.05.2024
Dr. Friedrich Kalb
Hofheimer Str. 3, 97437 Haßfurt
Tel. Nr.: 09521 / 1475
Gunnar Gleixner
Viktoriastr. 14, 96450 Coburg
Tel. Nr.: 09561 / 92892

01.06. und 02.06.2024
Dr. Amelie Brückner
Herrensteige 9, 97500 Ebelsbach
Tel. Nr.: 09522 / 950111
Dr. Ulrich Kern
Markt 15, 96450 Coburg
Tel. Nr.: 09561 / 94677

Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.
In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite 
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden

Apothekendienst:
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages

24.05.2024 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
25.05.2024 Einhorn- Apotheke Haßfurt, 09521/1468
26.05.2024 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
27.05.2024 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
28.05.2024 Stadt-Apotheke Barbara und Dr. Gundula 

Weigand Bad Königshofen, Tel. 09761/2068
29.05.2024 Linden-Apotheke Zeil, Tel. 09524/82330
30.05.2024 Apotheke am Markt Bad Königshofen, 

Tel. 09761/91230

Über den Weisach-Radweg fuhr die Gruppe nach 
Todtenweisach, wo Kerstin Brückner Wissenswertes zum Ort 
erklärte, und zum Hermannsbrünnle, wo Ruth Fleischmann auf 
offene Augen und Ohren stieß. Der Ausklang der Tour fand am 
Feuerwehrfest in Ditterswind statt. Die 33 Teilnehmer der Rad-
tour kamen aus sechs Allianzgemeinden und insgesamt 13 
Orten. Wir bedanken uns herzlich bei allen Mitwirkenden!
Die nächste Tour findet am 7. Juli statt und führt von 
Mechenried zum Happertshäuser Seefest. Ansprechpartnerin 
ist Kerstin Brückner.

Zwischenstopp in Leuzendorf Foto: Michael Müller

Teilnehmer der Radtour in Altenstein Foto: Kerstin Brückner

Fortbildung für ehrenamtliche 
Rechtsbetreuerinnen, Rechtsbetreuer, 
Bevollmächtigte und alle Interessierte zum 
Thema -Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen-
Die Betreuungsstelle des Landratsamtes Haßberge lädt in 
Zusammenarbeit mit dem Rummelsberger Betreuungsverein 
Diakonie e.V. alle ehrenamtlichen Rechtsbetreuerinnen und 
Rechtsbetreuer sowie Bevollmächtigte und Interessierte zu 
einer Fortbildungsveranstaltung am
am Montag, 17.06.2024 um 17.00 Uhr
in den Spitzboden des Landratsamtes Haßberge in Haßfurt
ein.
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Werkraum ! Beim Schulfest in Pfarrweisach konnte auch der 
neue Werkraum von den Gästen in Augenschein genommen 
werden Foto: Jens Fertinger

Begrüßung ! Von diesem „Quartett“ wurden die großen und 
kleinen Gäste beim Schulfest in Pfarrweisach willkommen 
geheißen. Von links: Schulverbandsvorsitzender Bürgermeister 
Wolfram Thein, stellvertretende Schulleiterin Andrea Wölfel-
Selzam, Rektorin Daniela Thauer sowie der Bürgermeister von 
Pfarrweisach Markus Oppelt. Foto: Jens Fertinger

Gras-Ski ! Beim Wettbewerb in „Schweden“ stand Biathlon auf 
dem Programm. Hier musste neben dem Schießen mit Wasser-
pistolen auch der Wettlauf mit den Gras-Skiern absolviert 
werden. Foto: Jens Fertinger

31.05.2024 Rats-Apotheke Zeil, Tel. 09524/266
01.06.2024 Apotheke am Krankenhaus Haßfurt, 

Tel. 09521/952820
02.06.2024 Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
03.06.2024 Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
04.06.2024 Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
05.06.2024 Stadt-Apotheke Barbara und Dr. Gundula 

Weigand Bad Königshofen, Tel. 09761/2068
06.06.2024 Löwen-Apotheke Haßfurt, Tel. 09521/1496
07.06.2024 Apotheke am Markt Bad Königshofen, 

Tel. 09761/91230

Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der 
Seite www.lak-bayern.notdienst-portal.de entnommen 
werden.
Auf Änderungen hat die Redaktion keinen Einfluss.

Schulfest verknüpfte Europa mit dem 
50-jährigen Bestehen des Schulgebäudes
Mit einer groß angelegten Aktion schlug die Grundschule 
Maroldsweisach am vergangenen Freitag im Schulort Pfarr-
weisach gleich drei Dinge mit einer Klappe: zum einen wurde 
ein Schulfest veranstaltet, zum anderen gedachte man des 
50-jährigen Bestehens des Schulgebäudes und drittens konnte 
bei dieser Gelegenheit der neue Werkraum der Öffentlichkeit 
präsentiert werden.

Begrüßung
Eingangs hieß Rektorin Daniela Thauer die zahlreich 
erschienenen großen und kleinen Gäste auf dem Pausen-
hof willkommen und erläuterte den Kindern den neunteiligen 
Spiele-Marathon, bei dem es um eine „Reise durch Europa“ 
ging. Ganz besonders freute sie sich, dass nun auch der toll 
ausgestattete Werkraum fertiggestellt ist und von den Schülern 
und Schülerinnen genutzt werden kann.
Der Pfarrweisacher Bürgermeister Markus Oppelt warf einen 
Blick auf die nunmehr fünfzigjährige Geschichte des Schul-
hauses und fand Worte des Dankes für die „Schulfamilie“, die 
rührige Elternschaft, den Bauhof und nicht zuletzt Hausmeister 
Zbigniew Lehmann, die alle ihr Bestes gaben, um diesen Nach-
mittag zu einem Erfolg werden zu lassen. - Schulverbandsvor-
sitzender Bürgermeister Wolfram Thein freut sich insbesondere 
darüber, dass dem Schulverband durch die großartige Unter-
stützung beide Schulhäuser auf Dauer gesichert sind.

Schulfest
Die anwesenden Kinder machten sich nun mit ihren Laufzetteln 
auf den Weg, um alle Aufgaben zu erfüllen: Bei den einzelnen 
Stationen der neun „Länder“ mussten verschiedene Aufgaben 
erledigt werden, da gab es zum Beispiel in „Schweden“ einen 
Biathlon mit Grasski und Wasserpistolen, in „Griechenland“ 
selbst gebastelte Fluggeräte und in „Schottland“ Highland-
Games (Tauziehen, Sackweitwurf und Medizinballrollen; 
daneben mussten Rätsel gelöst, Puzzles gelegt, ein Staffellauf 
und ein ukrainischer Tanz (Hapak) vorgeführt werden. - Eltern 
und Gäste nutzten in der Zwischenzeit die Möglichkeit, das 
kulinarische Angebot des Elternbeirats zu testen. Da es auch 
das Wetter gut mit der Veranstaltung meinte, war es nicht ver-
wunderlich, dass die meisten Besucher bis zum Ende des 
Schulfestes blieben.
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Notarzt/Feuerwehr ........................................................... 112
Polizei Notruf  ...................................................................110
Polizeiinspektion Ebern .................................... 09531/924-0

Internetadresse der Marktverwaltung Maroldsweisach:
www.maroldsweisach.de

E-Mail-Adresse der Marktverwaltung Maroldsweisach:
info@maroldsweisach.de

Redaktion Zeilberg-Echo:
kanzlei@maroldsweisach.de

Durchwahlnummern der Marktverwaltung 
und E-Mail-Adressen:
Vermittlung .................................................................. 9222-0
Fax Kanzlei  ......................................................09532/9222-37
Fax Bauhof  ......................................................09532/9222-41
1. Bürgermeister Wolfram Thein  ..............................9222-31
Mobiltelefon  ....................................................0151/21538877

Geschäftsleitung, Hauptverwaltung
Verwaltungsrat Armin Bogendörfer  ............................9222-29
geschaeftsleitung@maroldsweisach.de

Vorzimmer Bürgermeister und Geschäftsleitung
Verw. Angest. Lisa Marie Ulrich .................................. 9222-30
assistenz@maroldsweisach.de

Standesamt, Friedhofswesen
Dipl. Betriebswirt Andre Grüner ................................. 9222-32
standesamt@maroldsweisach.de

Bauverwaltung, öffentl. Sicherheit und Ordnung
Verw.-Fach Angest. Nicolas Ebert ...............................9222-24
Dipl. Betriebswirt Andre Grüner ..................................9222-32
Verw.-Fach Angest. Desirée Hutschgau-Büschel .......9222-33
Verw. Angest. Johannes Bätz ......................................9222-43
bauamt@maroldsweisach.de

Finanzverwaltung, Kämmerei, Kasse
Verw.-Fach Angest. Doreen Pfadenhauer  ..................9222-26
Verw.-Fach Angest. Judith Hennig  .............................9222-25
kaemmerei@maroldsweisach.de
Kasse
Verw. Angest. Yvonne Urbschat ..................................9222-23
kasse@maroldsweisach.de

Einwohnermeldeamt, Passwesen, Rentenangelegenheiten,

Redaktion „Zeilberg-Echo“, Gewerberecht
Verw. Angest. Lea Reuner ...........................................9222-20
Verw. Angest. Alexandra Mathes ............................... 9222-22
kanzlei@maroldsweisach.de
Bauhof 9222-40

Bauhofleiter Herr Hauck  ...................................0170/2287139
Wasserwart Walter Graumann .......................... 0171/9687133

Geschäftsstelle Zweckverband Dt. Burgenwinkel
Herr Dr. Alexander Blöchl ........................................... 9222 28
bloechl@maroldsweisach.de

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Heilgersdorfer Gruppe
Wasser-Notfall-Mobil-Nr.  ...................................0170 6386632

Freibad Altenstein
Bademeister Mathias Schamberger  .......................09535/304

Schulen
Grundschule Maroldsweisach .............................. 09532 1635

Grundschule Fax .................................................. 09532 1062

Grundschule Pfarrweisach ............................... 09535 921023

Grundschule Fax .............................................. 09535 921025

Mittelschule Maroldsweisach ................................. 09532 217

Mittelschule Fax ................................................ 09532 980578

Mittelschule -Hausmeister-  ...............................09532 980577

Kirchengemeinden
Ev. Luth. Pfarramt Maroldsweisach ........................ 09532 249

Ev. Luth. Pfarramt Altenstein/Hafenpreppach  ........09535/392

Ev. Dekanatsjugendreferent

Siegfried Weidlich, Hafenpreppach  .....................09567/1643

CVJM Altenstein e.V. .............................................. 09535/347

Ev.Luth. Pfarramt Ditterswind ................................. 09532/502

Ev. Luth. Pfarramt Ermershausen ........................... 09532/236

Kath. Pfarramt Pfarrweisach mit Maroldsweisach  ..09535/245

E-mail-Adresse: pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Kath. Pfarramt Seßlach  ...........................................09569/216

Liebenzeller Gemeinschaft Maroldsweisach ... 09531/941674

Kindergärten
Kindergarten Maroldsweisach ............................... 09532/337

Kindergarten Ermershausen  ..................................09532/265

Landratsamt Haßberge  ........................................09521/270

Kfz-Zulassungsstelle Ebern, 

LRA HAS ...........................................  09531/9411-69 oder -79

- Fax  .................................................................09531/9411-66

Kreismülldeponie Wonfurt  .................................09521/3724

Finanzamt Zeil a. Main mit Ast. Ebern  ..............09524/8240

Diakonisches Werk Haßberge e.V. Geschäftsstelle:
Evang. Sozialstation Maroldsweisach  ...............09532/9223-0

Kurzzeit- und Tagespflege -Verwaltung- Maroldsweisach 
............................................................................09532/9223-0

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit  ..................09532/9223-13

Behindertenhilfe .............................................. 09532/9223-14

Betreuungsverein ............................................ 09532/9223-15

Kurzzeit- u. Tagespflegestation  .........................09532/9233-0

Kaminkehrermeister
Tobias Hawly, Gerach  .......................................09544/985690

Handy ............................................................... 0171/4436561

Forstdienststelle Maroldsweisach im Rathaus
F. A. Jan Bergmann, Maroldsweisach  ....................09532/345

Handy  ...............................................................0173/8631828

Fax  ....................................................................09532/980820

Öffnungszeiten der Marktverwaltung Maroldsweisach
Montag - Freitag ...............................  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag  ....................................... 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten des Kreisabfallzentrums Wonfurt
Montag - Freitag ...............................  08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

und  ................................................... 12.45 Uhr bis 16.00 Uhr
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Die Gemeinde gratuliert zum 

50. Hochzeitstag!
Anlässlich des 50. Hochzeitstages von 

Isolde und Günther 
Schneider
aus Ditterswind gratulierte unser 
1. Bürgermeister Wolfram Thein 
zusammen mit dem 
Marktgemeinderat Peter Hellmuth.

Mit großer Freude nahmen die 
beiden Jubilare die Glückwünsche 
entgegen und bedankten sich 
herzlich für die Urkunde und 
den Geschenkkorb der Markt-
gemeinde Maroldsweisach.

Gratulation zum 
90. Geburtstag - Luise Streng
Die Gemeinde gratuliert zum 90. Geburtstag

Anlässlich des 90. Geburtstag von Frau 
Luise Streng gratulierte unser 1. Bürger-
meister Wolfram Thein zusammen mit 
der 3. Bürgermeisterin Ramona Schrapel 
und der stellvertretenden Landrätin Birgit 
Bayer.

Mit großer Freude nahm die Jubilarin 
die herzlichen Geburtstagswünsche 
entgegen und bedankte sich für die 
Urkunde, welche der 1. Bürgermeister 
zusammen mit einem Geschenkkorb im 
Namen der Marktgemeinde Marolds-
weisach überreichte.

Von links: Gemeinderat Peter Hellmuth, Jubelpaar Isolde und Günther 
Schneider und 1. Bürgermeister Wolfram Thein

von links: Birgit Bayer stellv. Landrätin, 
Jabilarin Luise Streng, 1. Bürgermeister Wolfram Thein 

und 3. Bürgermeisterin Ramona Schrapel
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Segnung. Nach der amtlichen Entpflichtung und der Über-
reichung der entsprechenden Urkunde sprach Dekanin Anne 
Salzbrenner dem Ehepaar Wolfgang und Petra Scheidel noch 
ihren persönlichen Segen zu. Foto: Jens Fertinger

Ruhestandskanzel. Der Kirchenvorstand von Ditterswind 
wünschte Pfarrer Wolfgang Scheidel und dessen Ehefrau 
Petra alles Gute für den neuen Lebensabschnitt, wozu die mit-
gebrachte Ruhestands-Kanzel einen Beitrag leisten möge .
 Foto: Jens Fertinger

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Maroldsweisach
Sonntag, den 26. Mai Trinitatis

10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach
Dienstag, den 28. Mai
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche, kleiner Saal

Kontakt 015120281746
Sonntag, den 02. Juni 1. So. n. Trinitatis

08:45 Uhr Gottesdienst in Eckartshausen
10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach
Dienstag, den 04. Juni
15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Arche, kleiner Saal

Kontakt 015120281746

Entpflichtung von  
Pfarrer Wolfgang Scheidel

Verabschiedung beim Lindenfest-Gottesdienst
Nach dreizehn Jahren als Gemeindepfarrer für Ditterswind und 
Ueschersdorf wurde Wolfgang Scheidel beim Gottesdienst 
anlässlich des Ueschersdorfer Lindenfestes von Dekanin Anne 
Salzbrenner entpflichtet. Sie wünschte ihm alles Gute für den 
„Unruhestand, denn ich traue dir keinen Ruhestand zu“ (so 
Salzbrenner). Das heißt, dass Scheidel zwar keine eigene 
Gemeinde mehr leitet, ungeachtet dessen auch weiterhin 
Predigten, Hochzeiten und andere Kasualien halten darf – nicht 
als Amtsträger, sondern aus freiem Willen.
In seiner Predigt ging Scheidel auf den für Sonntag Exaudi vor-
geschlagenen Text ein. Dabei stellte er heraus, dass es nach 
Himmelfahrt für die Jünger Jesu „eine gewisse Leere“ gab, da 
Pfingsten ja noch nicht gekommen war. Doch ein Weggang 
macht auch Platz für Neues. Dasselbe gilt gleichermaßen für 
die beiden Gemeinden Ueschersdorf und Ditterswind, die nun 
den Pfarreien Burgpreppach bzw. Maroldsweisach zugeordnet 
werden.
Nach der Predigt verabschiedete sich Scheidel – gemeinsam 
mit der Vertrauensfrau von Ditterswind Silvia Fischer – offiziell 
von seiner langjährigen Sekretärin Herta Andritschke, die es 
nach seinen Worten „in seinem Pfarrersleben am längsten mit 
mir ausgehalten hat“.
Nun war es an der Zeit, dass Dekanin Salzbrenner die ent-
sprechende Urkunde verlesen konnte und dabei die Gelegen-
heit wahrnahm, um das Leben und Wirken von Pfarrer 
Wolfgang Scheidel Revue passieren zu lassen: geboren in 
Haßfurt kehrte er nach mehreren Stationen schließlich vor drei-
zehn Jahren wieder in den Haßbergkreis zurück. Er war – so 
Salzbrenner – „ein echter Prediger vor dem Herrn“ und dankte 
ihm für all seinen Einsatz in der Gemeinde, im Dekanat und in 
der Diakonie. Abschließend zitierte sie das persönliche Motto 
von Wolfgang Scheidel, das sich im 2. Timotheusbrief findet, 
wo es heißt: „Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, 
sondern der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit“. Sie 
wünschte ihm, dass dieses Bibelwort ihn auch weiterhin tragen 
und begleiten möge, um Höhen und Tiefen des Lebens zu 
meistern.
Für die beiden Diakonievereine Ermershausen und Marolds-
weisach dankten Pfarrer Jan Lungfiel und Martina Posekardt. 
Ihr Ehemann Martin Popp-Posekardt sprach Worte der 
Anerkennung für den wertvollen Dienst von Wolfgang Scheidel 
im Pfarrkapitel und der Region Nord.
Die Vertreter der Kirchengemeinden Burgpreppach (Elisabeth 
Köhler), Ditterswind (Silvia Fischer) und Ueschersdorf (Ute 
Thein) untermauerten ihre Dankesworte mit passenden 
Präsenten und Blumengebinden, ehe Pfarrer Scheidel die 
Gelegenheit hatte, sich abschließend mit rührenden Worten für 
all die guten Wünsche und Geschenke zu bedanken.

Posaunenschor. Für die musikalische Ausgestaltung und 
die Unterstützung des Gemeindegesangs sorgte der 
Posaunenschor Ermershausen. Foto: Jens Fertinger
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Herzliche Einladung zum Pfarrfest der Pfarrgemeinde  
St. Sebastian Autenhausen am 30. Mai 2024

Wir beginnen um 8:45 Uhr mit dem Gottesdienst, anschließend 
Fronleichnamsprozession.
Hierzu laden wir auch die Fahnenabordnungen herzlich ein.
Im Anschluss freuen wir uns, Sie und Euch rund um das Pfarr-
zentrum zum Pfarrfest begrüßen zu dürfen.
Für das leibliche Wohl bieten wir an:

Mittagstisch und Kaffee und selbstgebackene Kuchen/Torten
Ende 17:00 Uhr
Kirchenverwaltung Autenhausen

FFW Ditterswind

Endlich wieder einmal ein Festumzug
Feierwochenende der Spitzenklasse
Die Freiwillige Feuerwehr Ditterswind kann nach Abschluss 
aller Feierlichkeiten auf ein erfolgreiches Wochenende blicken, 
bei dem sich in der Rückschau alle Bemühungen bei Vor-
bereitung und Durchführung auf jeden Fall gelohnt haben.

Gemeindefeuerwehrtag
Für Freitag hatten die Veranstalter zum Gemeindefeuerwehr-
tag eingeladen, bei dem 1. Kommandantin Susanne Eckl 
sechs Abordnungen aus dem Gemeindegebiet willkommen 
hieß, daneben etliche Festgäste, unter ihnen auch Bürger-
meister Wolfram Thein und MdL Steffen Vogel sowie die Ver-
treter der Kreisbrandinspektion. Anstelle der Brandübung im 
„klassischen Sinne“ wurden verschiedene Stationen aufgebaut, 
bei denen von den Teilnehmern bestimmte Aufgaben gelöst 
werden mussten.
Nach der Auswertung der Ergebnisse standen die drei Erst-
platzierten fest: Auszeichnung in Gold erkämpfte sich die Wehr 
aus Maroldsweisach, gefolgt von Wasmuthhausen (Silber) 
und Dürrenried (Bronze). Wolfram Thein nahm die Gelegen-
heit wahr, ein kurzes Grußwort zu sprechen, mit dem Motto 
„gemeinsam üben, gemeinsam leisten, gemeinsam feiern“ und 
belohnte die teilnehmenden Gruppen mit „Löschmarken“ für 
ihren Einsatz.

Festabend
Der Festabend wurde weitgehend von der Band „Duo Generation“ 
aus Hallstadt geprägt, die es in hervorragender Weise verstand, 
alle anwesenden Altersstufen entsprechend „zu bedienen“: 
Schlager, Pop und Hits der Volksmusik prägten den imposanten 
Auftritt und wechselten sich in idealer Weise ab.

Festsonntag
Am Sonntagmorgen läuteten die Glocken zum ökumenischen 
Festgottesdienst, der vom Ortsgeistlichen Pfarrer Wolfgang 
Scheidel und der Pastoralreferentin Agnes Donhauser von 
der Pfarreiengemeinschaft Hofheim gehalten wurde. – Vor 
den Ehrungen für langjähriges Engagement bei den Wehren 
im Gemeindebereich (gesonderter Bericht) sprachen Bürger-
meister Wolfram Thein, Landrat Wilhelm Schneider und 
KBR Ralf Dressel ein kurzes Grußwort, in dem diese den 
Ditterswindern ihr uneingeschränktes Lob für deren jahrzehnte-
langen Einsatz ausdrückten. Vereinsvorsitzender Bastian 
Tuch und Kommandantin Susanne Eckl hießen die Gäste 
willkommmen und gaben einen kurzen Einblick in die wechsel-
volle Geschichte der örtlichen Wehr, die auch in zahlreichen 
Bildern auf einer Stellwand zu erkunden war.
Festumzug
Die große Zahl der Anwesenden war deutliches Zeichen dafür, 
dass man sich freute, nach jahrelangem Warten wieder einmal 
einen Festzug in Ditterswind bewundern zu dürfen. Die ver-
schiedenen Gruppen zogen durchs Dorf und schließlich in das 
Festzelt ein; musikalisch begleitet von der „Blaskapelle Hof-
stetten“ und der „Weisachtaler Blasmusik“, welche dann noch 
bis in die Abendstunden die Gäste mit flotten Weisen unterhielt.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ditterswind
Sonntag, den 26.05.2024 - Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in Ditterswind
Sonntag, den 02.06.2024- 1.Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Ueschersdorf

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenstein

Gottesdienstanzeiger Altenstein Mai/Juni 2024
Sonntag, 26.5. Trinitatis
8.45 Gottesdienst
Sonntag, 2.6. 1. So. n. Trinitatis
10.00 Gottesdienst
Montag, 3.6. 19.45 Chor „Voices of Light“
19.30 Posaunenchor
Donnerstag, 6.6.
19.00 Singen im Gemeindehaus
Freitag, 7.6.
19.15 Teenstreff im CVJM

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hafenpreppach

Gottesdienstanzeiger Hafenpreppach  
Mai/Juni 2024
Sonntag, 26.5. Trinitatis
10.00 Gottesdienst
Dienstag, 28.5.
19.30 Posaunenchor
Donnerstag, 30.5.
14.00 Seniorennachmittag
Sonntag, 2.6. 1. So. n. Trinitatis
8.45 Gottesdienst
Montag, 3.6.
19.45 Chor „Voices of Light“
Dienstag, 4.6.
19.30 Posaunenchor
Freitag, 7.6.
19.15 Teenstreff im CVJM

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
Sonntag 26.05. Dreifaltigkeitssonntag
Kollekte für den Katholikentag
Seßlach 10:15 Eucharistiefeier
Donnerstag 30.05. Hochfest des Leibes und Blutes Christi - 
Fronleichnam
Autenhausen 08:45 Eucharistiefeier, anschl. Prozession 

danach Pfarrfest
Seßlach 08:45 Eucharistiefeier anschl. Fron-

leichnamsprozession
Freitag 31.05.
SeßlPfarrsaal 15:00 Gruppenstunde
Samstag 01.06.
Wasmuthhausen 17:30 Eucharistiefeier
Sonntag 02.06. 9. Sonntag im Jahreskreis
Autenhausen 08:45 Eucharistiefeier
Seßlach 10:15 Eucharistiefeier
Mittwoch 05.06.
Autenhausen 19:00 Marienandacht am „Dornbusch“
Freitag 07.06. Heiligstes Herz Jesu
SeßlPfarrsaal 15:00 Gruppenstunde
Wasmuthhausen 19:00 Eucharistiefeier zum Titularfest
Samstag 08.06.
Oberelldorf 17:30 Eucharistiefeier
Seßlach 18:30 Ankunft WF Bischofsheim
Sonntag 09.06. 10. Sonntag im Jahreskreis
Seßlach 07:45 Weggang WF Bischofsheim
Gleismuthhausen08:45 Eucharistiefeier
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40-jähriges Jubiläum
Das Ehrenzeichen erster Klasse lag für folgende Personen 
bereit. Ditterswind: Hubert Matz und Rudolf Seitz; Dürrenried: 
Hilmar Dötschel, Rainer Meißner und Gerald Müller; 
Eckartshausen: Peter Ultsch und Dieter Binger; Geroldswind: 
Timo Streng; Gückelhirn: Karlheinz Hertha; Hafenpreppach: 
Walter Schwarz und Dieter Steinert; Pfaffendorf: Thomas Oppel; 
Todtenweisach: Mathias Schamberger; Wasmuthhausen: Oskar 
Neuner.
Im Rahmen dieser Veranstaltung gab es für Wolfgang Harnauer 
noch eine besondere Würdigung vom Deutschen Feuerwehr-
verband, nämlich das Ehrenkreuz in Gold. - Susanne und 
Martin Eckl können sich zudem seit Sonntag nun an einer Figur 
des Heiligen Florian erfreuen, die sie vom örtlichen Feuerwehr-
verein erhielten. Dankesurkunden für ihren persönlichen Ein-
satz erhielten außerdem Günter Brenner, Hubert Matz sowie 
Vereinsvorstand Bastian Tuch.

Alle anwesenden Geehrten gruppierten sich schließlich zu 
einem Erinnerungsfoto auf der Bühne im Ditterswinder Festzelt. 
– Auf der linken Seite: Landrat Wilhelm Schneider, KBM Simone 
Halbig, KBR Ralf Dressel, KBI Andreas Franz und Bürger-
meister Wolfram Thein; rechts im Bild: die Kommandantin 
der Ditterswinder Feuerwehr Susanne Eckl sowie Wolfgang 
Harnauer. Foto: Jens Fertinger

Schützenverein Dürrenried

Grenzlandschießen 2024 in Dürrenried
Am Samstag, den 20.04.2024 fand in Dürrenried die Preis-
verteilung des 48. Grenzlandpokalschießens statt. Zu 
Beginn gab Manfred Schramm, der 1. Schützenmeister des 
ausrichtenden Vereins Dürrenried, einen Rückblick über 50 
Jahre Grenzlandpokalschießen. Seit 1974 war er auch immer 
dabei und konnte somit aus erster Hand berichten. Nur die 
Corona-Beschränkungen konnten verhindern das heuer auch 
ein Jubiläumsschießen stattfinden konnte. Sowohl der 1. 
Bürgermeister der Gemeinde Maroldsweisach Wolfram Thein, 
als auch der 3. Bürgermeister der Stadt Seßlach Carsten 
Höllein waren vertreten und lobten bei Ihren Grußworten 
dieses außergewöhnliche Engagement und dankten das 
dieses traditionsreiche Vergleichsschießen zwischen Ober- 
und Unterfränkischen und zeitweise auch einem Thüringer 
Schützenverein so verantwortungsvoll durchgeführt wird. Am 
Grenzlandpokalschießen starteten mit 116 Teilnehmern eine 
durchschnittliche Anzahl an Schützen, mit 70 Teilnehmern am 
dazugehörigen Preisschießen aber eine sehr hohe, bis rekord-
verdächtige Anzahl an Schützen. Die Meistbeteiligungen und 
somit jeweils ein Kasten Bier gingen an die Sportschützen 
Ditterswind, mit 25 Schützen auf Grenzland- und 21 Schützen 
auf Preisschießen. Der ausrichtende Verein, diesmal Dürrenried 
mit 38 Schützen auf Grenzland- und 24 Schützen auf Preis-
schießen, wird bei der Meistbeteiligung traditionell nicht mit 
berücksichtigt. Zuerst wurden die Ergebnisse des Preis-
schießens von Sportleiter Martin Schramm bekannt gegeben: 
Die Meisterscheibe gewann Markus Schramm (SV Dürrenried) 
mit 98 Ringen vor Anne Seifert und Florian Gräbner mit jeweils 
97 Ringen. Die Glücksscheibe gewann Martin Schramm (SV 
Dürrenried) mit einem 22,8 Teiler vor Michael Fuchs mit 24,1 
und Andreas Merz mit einem 33,2 Teiler. Diese beiden Scheiben 
waren mit Geldpreisen dotiert. Die Festscheibe und somit 
den besten von 15 wertvollen Sachpreisen holte sich Kerstin 
Schneider (SV Ditterswind) mit einem 25,9 Teiler vor Helmuth 
Müller-Gärtner mit 36,0 und Florian Gräbner mit einem 44,6 
Teiler. Dann übergab der 1. Bürgermeister Wolfram Thein die 
sehenswerte Gemeindescheibe der Marktgemeinde Marolds-

Sieger: Bürgermeister Wolfram Thein (links) sowie Maria Eckl 
(2. Kommandantin) und Susanne Eckl (1. Kommandantin) 
gratulierten den Gewinnern aus den Gruppenwettkämpfen 
am Samstag zu ihren Erfolgen. Bronze, Gold und Silber 
gingen dabei an die Wehren Dürrenried, Maroldsweisach und 
Wasmuthhausen (von links). Foto: Jens Fertinger

Start: Endlich wieder einmal ein Festzug in Ditterswind, an 
dessen Spitze sich die Jubiläumsfeuerwehr gesetzt hatte. Die 
zahlreichen Gäste aus nah und fern freuten sich über den 
schönen Festzug genauso wie über das freundliche Wetter, 
welches dem Sonntag ein besonderes Geschenk gemacht 
hatte. Foto: Jens Fertinger

Ensemble: Geradezu idyllisch anzusehen, wie der Festzug 
sich durch die Dorfplatzmitte schlängelt dabei malerisch von 
Kirche, Schloss und Festzelt eingerahmt wird. Im Zentrum die 
„Weisachtaler Blasmusik“. Foto: Benjamin Endreß

Jahrzehnte im Dienst der Allgemeinheit
Ehrungen für Feuerwehrleute im Gemeindebereich
Ditterswind (jf) – Bei den groß angelegten Feierlichkeiten am 
vergangenen Wochenende, welche von der FFW Ditterswind in 
beispielhafter Weise durchgeführt wurden, stand am Sonntag-
morgen die Ehrung von etlichen Feuerwehrleuten auf dem 
Programm, die 25 bzw. 40 Jahre lang treu ihren Dienst in den 
einzelnen Gemeindeteilen verrichtet haben.
25-jähriges Jubiläum
Um das Ehrenzeichen zweiter Klasse haben sich folgende 
Personen – nach Ortschaften aufgeschlüsselt – verdient 
gemacht. Altenstein: Petra Binger; Ditterswind: Susanne 
Eckl, Martin Eckl; Dürrenried: Martin Schramm; Gückelhirn: 
Sven Scheidler; Hafenpreppach: Uwe Harnauer, Björn 
Harnauer und Melanie Meier; Todtenweisach: Christian Merz; 
Wasmuthhausen: Mario Schmidt.
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Schützenverein Eckartshausen

Königsschießen Eckartshausen 2024
Christian Merz heißt der neue Schützenkönig
Königsproklamation bei den Eckartshäuser Schützen
Am vergangenen Samstag hatte der Schützenverein 
Eckartshausen zu einer Versammlung eingeladen, bei dem 
es hauptsächlich um die anstehenden Preisverleihungen 
anlässlich des Königsschießens 2024 ging. Eingangs dankte 
1. Schützenmeister Peter Ultsch den Anwesenden für deren 
zuverlässige Unterstützung in den vergangenen Wochen und 
Monaten, ehe man zum gemeinsamen Essen überging. Als 
erstes wurden die Ergebnisse aus dem Schießen um die Passiv-
scheibe bekanntgegeben: Diese Trophäe hatte Karl Vollert mit 
einem 81,9-Teiler erzielt, gefolgt von Timo Böhm (108,8-Teiler) 
und Diana Heß (120,8-Teiler). Danach ging es bei „Glück“ um 
Sachpreise, die sich jeder Teilnehmer entsprechend der Rang-
folge aussuchen konnte, sowie um die Ergebnisse aus der 
„Meisterserie“, wo jedem erfolgreichen Schützen ein Geld-
betrag zugeteilt wurde. Die „Ehrenscheibe“ konnte Christian 
Merz mit nach Hause nehmen, der mit einem 70,7-Teiler den 
1. Platz erzielte, auf Platz 2 landete Andreas Merz (117,0-Teiler) 
sowie auf Platz 3 Daniel Ultsch mit einem 132,4-Teiler. Ehe 
der Schützenkönig seine Auszeichnung in Empfang nehmen 
konnte, wurden von Sportleiter Michael Fuchs erst noch die 
sogenannten Königspokale verteilt. Hier hat jeder Teilnehmer 
drei Schuss, deren Ergebnisse zusammengezählt werden. Der 
1. Platz ging an Schützenmeister Peter Ultsch (29,7 Ringe); auf 
den weiteren Plätzen Andreas Merz (28,3 Ringe), Daniel Ultsch 
(27,9 Ringe), Michael Fuchs (27,9 Ringe) und Christian Merz 
(27,2 Ringe). Endlich war es soweit! Neuer Schützenkönig ist 
Christian Merz mit einem tollen 29,1-Teiler); 1. Ritter Michael 
Fuchs (112,6-Teiler), 2. Ritter Norbert Saam (129,1-Teiler) und 
3. Ritter Kevin Binger (137,4-Teiler). Nach dem gemeinsamen 
Abschlussbild saß man noch eine Zeit lang gemütlich bei-
sammen, um die Siege gebührend zu feiern.

Erfolgreiche Schützen: Nach der Bekanntgabe der Ergebnisse 
stellte man sich zu einem Erinnerungsbild auf. Von links nach 
rechts: Michael Fuchs, Andreas Merz, Daniel Ultsch, Peter 
Ultsch, Norbert Saam, Kevin Binger, Christian Merz, Diana Heß, 
die beiden Jungen Linus und Felix Merz, Timo Böhm und Karl 
Vollert. Foto: Jens Fertinger

VdK Ortsverband Maroldsweisach

Neues vom VdK
Wir hoffen Sie haben die Feiertage gut überstanden!
Der VdK Rentweinsdorf fährt am 22.06.24 nach Ostheim in der 
Röhn.
Die Fahrt beinhaltet eine Führung durch die Kirchenburg 
und eine Sprichwörterführung durch das Freiland Museum 
Fladungen.
Abendeinkehr in Bad Königshofen.
Anmeldungen Erika Thein Tel. 09531/4365
Das Programm hängt auch in unserem neuen Schaukasten 
in Pfaffendorf gegenüber dem Friedhof aus. Der Bus zur Vor-
führung „Der Watzmann ruft„ in der Luisenburg ist bereits aus-
gebucht! Besonders möchten wir auf unsere Feier „75 Jahre 
VdK Maroldsweisach„ im Hof von Frau Barthelmann in Pfaffen-
dorf Altensteiner Str. 8 hinweisen. 

weisach. Diese gewann Florian Gräbner (SV Junkersdorf) 
der an diesem Tag auch noch seinen Junggesellenabschied 
feierte, mit einem 30.0 Teiler vor Szeredi Emese mit 54,0 und 
Kerstin Schneider mit 58,6 Teiler. Dann kam es mit der Pokal-
vergabe des Grenzlandwanderpokals zum Höhepunkt des 
Abends. Jeweils die 5 besten Einzelschüsse ergeben dabei in 
Summe die Vereinswertung und zur Steigerung der Spannung 
wurden die Pokale vom 6. Platz rückwärts bis zum Sieger ver-
kündet. Am Ende konnte sich der Schützenverein Dürrenried 
mit 281,2 Gesamtteilern mit den Schützen Manfred Schramm 
21,9T, Kerstin Gagel 40,0T, Sabine Kraus 57,2T, Andreas Bätz 
78,0T und Anne Seifert 84,1T durchsetzen. Auf dem zweiten 
Platz landete die SG Junkersdorf mit 352,7 Gesamtteilern vor 
allem durch den besten Schuss des gesamten Schießens 
mit 5,8T durch Tino Arnold. Den 3. Platz erkämpften sich die 
Sportschützen Ditterswind mit 376,2T vor dem 4. Platz SV 
Eckartshausen mit 638,4T. Platz 5 belegte der Schützen-
verein Autenhausen vor dem Schlusslicht SV Heilgersdorf. 
Nächstes Jahr findet das 49. Grenzlandschießen in Ditterswind 
statt. Da Dürrenried den aktuellen Wanderpokal zum vierten 
Mal gewonnen hat, geht der fest in deren Besitz über und es 
beginnt dann wieder mit einem neuen, frischen Wanderpokal, 
um den sicher wieder mit großem Ehrgeiz gekämpft wird.

Gemeindescheibe: von links nach rechts: Martin Schramm, 
Szeredi Emese, Florian Gräbner, Bürgermeister Wolfram Thein, 
Kerstin Schneider, Manfred Schramm

Hubertuspokal von links nach rechts: Kai Scheppe 
(Heilgersdorf), Peter Ultsch (Eckartshausen), Florian Gräbner 
(Junkersdorf), Wolfram Thein (Bürgermeister), Manfred 
Schramm (Dürrenried), Johannes Schwab (Ditterswind), Anna 
Jahrsdörfer (Autenhausen), Andreas Bätz (Dürrenried), Martin 
Schramm (Dürrenried)
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Tag der offenen Gartentür
am Sonntag, den 9. Juni 2024,  
im Landkreis Haßberge
Der gewöhnliche Blick über den Garten-
zaun lässt den Betrachter die Schönheit eines 

Gartens in seiner Gesamtheit nur erahnen. Deshalb laden ein-
mal im Jahr Gartenbesitzer am „Tag der offenen Gartentür“ 
dazu ein, in ihre privaten Gartenparadiese einzutreten. Für viele 
Garteninteressierte bietet dieser Tag eine beliebte Gelegenheit, 
neue Anregungen für die eigene Gartengestaltung zu sammeln 
und sich über die verschiedensten Gartenthemen auszu-
tauschen.
Acht Gartenbesitzer im Landkreis Haßberge öffnen am 
Sonntag, den 9. Juni 2024, in der Zeit von 10.00 bis 17.00 Uhr 
ihre Gartentüren für die Besucher. Folgende Gärten nehmen 
teil:

• Garten Gerber, In den Schopfen 14, 97437 Haßfurt-
Oberhohenried:
„Naturgarten am Ortsrand“

• Garten Friedrich, In den Schopfen 13, 97437 Haßfurt.
Oberhohenried:
„Attraktiver Familiengarten“

• Garten Käb, Wagnergasse 9, 97437 Haßfurt-Oberhohenried:
„Schöner Familiengarten“

• Garten Bierlein, Im Wehrlein 18 b, 97437 Haßfurt:
Artenreicher Naturgarten

• Garten Pflaum, Altes Brauhaus 3, 97486 Königsberg:
„Rosengarten“

Sie findet am 09.06.24 ab 14:00 Uhr statt. Es gibt auch einen 
Infostand über den VdK Sozialverband. Mehrere Ehrengäste 
haben ihr Kommen zugesagt. Über zahlreiche Gäste würden 
wir uns sehr freuen. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.
Die Vorstanschaft
VdK Maroldsweisach

Freundschaft ohne Vertrauen 
ist wie eine Blume ohne Duft.

Laure Conan
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Entlastung für Pflegebedürftige und 
pflegende Angehörige
Unsere Gesellschaft wird immer älter und immer mehr 
Menschen benötigen vor allem im Alter Unterstützung. Viele 
Pflegebedürftige wünschen sich möglichst lange im eigenen 
Wohnumfeld zu leben. Damit dies gelingt, übernehmen meist 
Angehörige die Pflege, was eine große Belastung sein kann. 
Sehr häufig unterstützen Nachbarn, Freunde oder Bekannte 
zum Beispiel bei der Begleitung zu Arztbesuchen oder beim 
Einkauf, Spaziergängen oder im Haushalt.

Vera Ksinski vom Pflegenetz-
werk des Landkreises Haß-
berge informiert über die 
Schulung für Ehrenamtlich 
tätige Einzelpersonen. 
 Foto: Nadja Pfeifer

Die Helferinnen und Helfer 
können hierfür eine Auf-
wandsentschädigung 
erhalten, wenn sie nicht mit 
der pflegebedürftigen 
Person (im 1. oder 2. Grad) 
verwandt oder verschwägert 
sind oder im selben Haus-
halt leben. Diese Ent-
schädigung wird über den 
Entlastungsbetrag von 125 
Euro abgerechnet, der 
jedem Pflegebedürftigen ab 
Pflegegrad 1 monatlich zur 
Verfügung steht. Um die 125 
Euro abrechnen zu können, 
müssen die Helferinnen und 
Helfer eine Schulung 
absolvieren.

Das Pflegenetzwerk des Landkreises Haßberge bietet die 
kostenfreie Schulung am 11. Juli von 9.00 bis 16.30 Uhr im 
Mehrzweckraum im Landratsamt Haßberge in Haßfurt (Am 
Herrenhof 1) an. Hierzu können können sich Interessierte bis 
zum 7. Juli bei Vera Ksinski (E-Mail: psp@hassberge.de; Tele-
fonnummer: 09521/27-396) anmelden. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.

• Garten Bayer, Humprechtshäuser Str., 97491 Aidhausen-
Kerbfeld
„Die Pracht der Stauden und Pfingstrosen“

• Garten Meub, Dalbergstr. 8, 97491 Aidhausen-Friesen-
hausen:
„Historischer Bauerngarten“

• Garten Wittmann, Rathausgasse 2, 97491 Aidhausen-
Friesenhausen:
„Heilkräutergarten nach Hildegard von Bingen“

Eine Übersicht über die im Landkreis Haßberge geöffneten 
Gärten mit detaillierter Beschreibung ist unter www.
gartenbauvereine-hassberge.de zu finden.

Musikschule nimmt noch Anmeldungen an
Sie oder Ihr Kind haben Lust ein Musikinstrument zu erlernen? 
Egal ob Schlagzeug, Geige, Gesang, Blockflöte, Klavier, Gitarre 
oder allerlei Holz- und Blechblasinstrumente von der Querflöte 
bis zur Tuba – für all diese Instrumente bietet die Musikschule 
Ebern professionellen Instrumentalunterricht an.
Für die ganz Kleinen haben wir tolle Angebote zum Heran-
führen an die Musik: Die auf verschiedene Altersgruppen 
abgestimmten Fächer der Elementaren Musikpädagogik. Für 
Kinder ab 18 Monaten gibt es etwa die „Musikzwerge“, für 
Kinder ab 3 Jahren die „Musikalische Früherziehung 1“, ab 4 
Jahren „Musikalische Früherziehung 2“ und ab 5 Jahren die 
Musikalische Grundausbildung.
Für Grundschulkinder, die gerne ein Instrument erlernen 
möchten, aber noch nicht so richtig wissen, welches 
das richtige ist, gibt es ebenfalls einen tollen Kurs: das 
Instrumentenkarussell. Hier werden sämtliche Instrumente aus-
probiert und man kann herausfinden, welches am besten zu 
einem passt.
Wir nehmen noch bis zum 30. Juni 2024 Neuanmeldungen 
für das Schuljahr 2024/25 an, sowohl für die Kurse der 
Elementaren Musikpädagogik, als auch für die Instrumental-
fächer. Es lohnt sich, die Anmeldung so bald wie möglich einzu-
reichen, da die Plätze nach Eingangsdatum der Anmeldungen 
vergeben werden.
An der Musikschule Ebern sind alle herzlich willkommen, 
egal ob Jung oder Alt, ob mit Vorkenntnissen oder ohne. Das 
Anmeldeformular und die Gebührenordnung finden Sie unter 
www.musikschule-ebern.de unter „Downloads“. Die genauen 
Kurs- und Unterrichtszeiten werden Anfang September nach 
der Stundenplaneinteilung per E-Mail mitgeteilt.
Auch in den Außenstellen der Musikschule Ebern in Unter-
merzbach, Rentweinsdorf, Pfarrweisach, Kirchlauter/Neu-
brunn, Oberaurach, Maroldsweisach und Sand am Main 
können wieder Kurse der Elementaren Musikpädagogik sowie 
Instrumentalunterricht vor Ort angeboten werden, sobald 
jeweils genügend Anmeldungen vorliegen.
Bei Fragen steht das Musikschulbüro jederzeit für eine 
Beratung unter der 09531-9443005 oder per Mail an schul-
leitung@musikschule-ebern.de zur Verfügung.

 Foto: Rudi Hein

BORZEL
GRABMALE

Unsere große Grabmalausstellung finden 
Sie in Gemünda, direkt an der Hauptstraße.

96145 Gemünda
Heldburger Str. 31
Tel. 09567/288
borzel-grabmale@t-online.de

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit Ihrer Anzeige...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/hochzeit
Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0

Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region.

Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Der Schwarzwald ruft..
Inne halten - Abstand gewinnen - 

zur Ruhe kommen
würzig klare Schwarzwaldluft 

schnuppern…

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten

und 1 x festliches 6-Gang-Menü,

Montag und Dienstag nur Frühstück
p. P.  ab € 529,-

Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten

Montag und Dienstag nur Frühstück
4 Nächte p. P.  ab € 308,-

EM-PLANER 
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne nur 0,13 € / Stück

Inklusive Druck, Versand und MwSt.

09191 72 32 88

Als Wandplaner 

erhältlich
Als 

Taschenplaner 

erhältlich
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Nicole Kraus

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

FRÜHLINGS-
AKTION JETZT

ANZEIGEN
SCHALTEN!

3 +1
ANGEBOT *ANGEBOT *

Mobil: 0151 52046086
E-Mail: n.kraus@wittich-forchheim.de 
* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen. 

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen) 
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum
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31.05.2024.

INKLUSIVLEISTUNGEN

·  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Fuerteventura in der Economy Class

·  Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 

·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen 

·  Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa  
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)

·  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 

·  »Nacht des Deutschen Schlagers 2025« 

· »Disco Pool-Party« 

· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 

· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH) 

Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA liegt 
im Herzen der Costa Calma. Das Hotel, 
eingebettet in eine tropische Gartenanlage 
mit zwei Pools liegt auf einer Anhöhe direkt 
am Wasser des atlantischen Ozeans. Der 
Höhepunkt Ihrer Reise ist die „NACHT 

DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 2025“ 

zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP 
Stars des deutschen Schlagers.

50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola 
verwendet. 

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

Fuerteventura-Traumreise 2025
 mit FLY & HELP & Schlager-

stars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

 Abenteuer 

 Weltumrundung

 Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des

Deutschen Schlagers«
 Konzert

 Tel.: 0214-7348 9548

 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Feiern & tanzen mit Ihren Lieblingskünstlern!

»Nacht des Deutschen Schlagers« 

Weitere Infos unter: 

www.schlager-kanaren.de

Semino Rossi, Olaf Henning, Stefanie Hertel, 

p. P. ab 

999 €
ab/bis Frankfurt 

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:

LW25

Buchungsmöglichkeiten:

 (8-tägig,7 Nächte) ab 999 € p. P.
(11-tägig,10 Nä.) ab 1.249 € p. P.
(15-tägig,14 Nä.)

Flüge auch ab Leipzig und München (+ 40 €) 

buchbar


